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Erfreulicherweise hat in den letzten Jahren die bibliographische Erschlie-
ßung der lange Zeit vernachlässigten Literaturgattung Schulbuch einen Auf-
schwung erfahren. Allerdings ist man in Ermangelung einer Gesamtbiblio-
graphie auf andere Verzeichnisse angewiesen, die in gewissem Umfang die 
Lücke schließen, beispielsweise auf die publizierten Kataloge von speziali-
sierten Bibliotheken oder besonderen Buchbeständen.1 Manchmal findet 
man aber auch an entlegenen Stellen wichtiges bibliographisches Material, 
wie in dem hier anzuzeigenden Werk. 
Es handelt sich um eine sorgfältige und gelungene Darstellung der Schul-
buchverhältnisse in den habsburgischen Erblanden im 18. Jahrhundert. 
Schon das Vorwort deutet darauf hin, daß hier sauber gearbeitet wurde. In 
vier Glossaren – 1. Buchhandel, 2. Schule, 3. historische Begriffe und 4. 
deutsche Rechtssprache – werden zunächst die in der weiteren Darstellung 
benutzten Begriffe definiert. Mit diesem Rüstzeug versehen, erfährt der Le-
ser dann etwas zu folgenden Bereichen: 1. Lebensweg Johannes Thomas 
von Trattners, insbesondere seine Ausbildung, sein Firmenimperium (Druk-
kerei und Buchhandel, Schriftgießerei, Papierfabriken, Gründung von Filial-
                                         
1 Historische Schulbücher der Sondersammlung Cassianeum in der Univer-
sitätsbibliothek Augsburg [Elektronische Ressource]. - Augsburg : 
Universitätsbibliothek, 2002. - 1 CD-ROM in Verp. ; 25 cm + Begleith. - 60 S. : Ill. ; 
21 cm. - ISBN 3-936504-01-6 : EUR 15.00. - (Universitätsbibliothek Augsburg, 
Sekretariat, 86135 Augsburg, E-Post: dir@bibliothek.uni-augsburg.de) [7589]. - 
Vgl. die vorstehende Rezension in IFB 04-1-266. 
Bestandskatalog der deutschen Schulbücher im Georg-Eckert-Institut er-
schienen bis 1945 / Gisela Teistler (Hrsg.). Red.: Kerstin Schattenberg. - Hanno-
ver : Hahn. - 24 cm. - (Studien zur internationalen Schulbuchforschung ; ...) [6509]. 
- Teil 1. Lese- und Realienbücher, einschließlich Fibeln. - Stand: 1. August 1997. - 
1997. - 397 S. - (... ; 95). - ISBN 3-88304-295-1 : EUR 20.00. - Teil 2. Geschichts-
bücher und -atlanten. - Stand: 1. März 1999. - 1999. - 297 S. - (... ; 102). - ISBN 3-
88304-302-8 : EUR 15.00. - Teil 3. Geographie- und Staatsbürgerkundebücher, 
einschließlich geographischer Schulatlanten. - Stand: 1. Januar 2001. - 2001. - 
275 S. - (... ; 107). - ISBN 3-88304-307-9 : EUR 15.00. - Rez.: IFB 02-1-127. 
Fibel-Findbuch : "Fi-Fi" ; deutschsprachige Fibeln von den Anfängen bis 1944 ; 
eine Bibliographie  / Gisela Teistler. - Osnabrück : Wenner, 2003. - 623, 32 S. : Ill. 
; 26 cm. - (Bibliographien des Antiquariats H. Th. Wenner ; 5). - ISBN 3-87898-
382-4 : EUR 196.00 [7263]. - Rez.: IFB 03-1-218. 



betrieben im gesamten Deutschen Reich) und seine Förderung durch den 
österreichischen Hof (Privilegien, Ernennung zum Hofbuchhändler usw.). 2. 
Buchdruck im Wien des 18. Jahrhunderts (allgemein und die Rolle Trattners 
darin sowie Nachdruck- und Privilegienwesen). 3. Schulwesen in Österreich 
im 18. Jahrhundert (Aufklärungspädagogik und Bildungsbegriff des Absolu-
tismus; Schultypen und Schulreformen unter Karl VI bis hin zu Leopold II; 
Schulbuchverwendung, Gestaltung von Schulbüchern). 4. Der „Verlag der 
deutschen Schulanstalten“ (im Gegensatz zu Trattner zuständig für die 
Elementarschulen; heute: Österreichischer Schulbuchverlag); hier vor allem 
die Rolle von Schulbüchern bei der Normierung von Bildungsinhalten im 
Rahmen der Zentralisierung des Landes. 5. Die Schulbuchproduktion Tratt-
ners (als Verleger der Schulbücher für die höheren Schulen), insbesondere: 
die Lehrbuchprivilegien Trattners, die Schulbuchforderungen in Lehrplänen 
und Verordnungen und die Herausgabe von Schulbüchern bei Trattner (ein-
geleitet durch eine präzise Herausarbeitung des Begriffes Schulbuch in Ab-
grenzung zum Universitätslehrbuch wie zum Kinder- und Jugendbuch). Die 
Widerspiegelung der Lehrbuchforderungen der Lehrpläne und Schulord-
nungen in der Trattnerschen Schulbuchproduktion wird in mehreren Tabel-
len (Angaben zu Verfasser, Titel, Bandzahl und Erscheinungsjahr) verdeut-
licht. 
Bei der Lehrbuchliste aus Trattners Verlagskatalogen (S. 246 - 260) handelt 
es sich um eine tabellarische Zusammenstellung der auf der Basis der ins-
gesamt 47 Verlagskataloge Trattners (vgl. Bibliographie der benutzen Lite-
ratur) ermittelten Schulbücher dieses Verlages. Zu den in zeitlicher Abfolge 
verzeichneten 219 Schulbüchern macht die Autorin die folgenden Angaben: 
Autor, Titel, Bandzahl, Verlagsort, Erscheinungsjahr, Auflage, Format, Privi-
leg (ja/nein), Schulfach, Preis, Katalognummer und Bemerkungen (insbe-
sondere Abweichungen zwischen den einzelnen Verlagskatalogen).2 
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2 Die Österreichische retrospektive Bibliographie : (ORBI) plant für ihre Reihe 
4. Spezialbibliographien u.a. ein Verzeichnis der ca. 8000 Werke der Druckerdy-
nastie Trattner. [sh] 


